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Frohe Ostern 
„Tun wir es der Natur gleich  
und stehen immer wieder auf, 
in der Aufgabe, das Gute zum  

Blühen zu bringe.“ 
- Beate Jan – 

  
Der Gemeinderat, der Bürgermeister  

und die Mitarbeiterinnen und  
Mitarbeiter des Gemeinde 

wünschen der ganzen Bevölkerung
   

ein frohes Osterfest
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In eigener Sache 
Liebe Leserinnen und Leser, 
sollten Sie Fragen zur Zustellung haben oder Sie mal Ihr Mit-
teilungsblatt nicht erhalten, dann melden Sie sich sehr gerne 
beim Abo-Team von Druck + Verlag Wagner, sie kümmern 
sich gerne darum: 
07154 8222-30 | reklamation@duv-wagner.de

Information

Fundsachen in der Sirgensteinhalle 
Die bereits seit längerem in der Sirgensteinhalle liegen ge-
bliebenen Kleidungsstücke und Weiteres können innerhalb 
der nächsten 2 Wochen im Rathaus bei Frau Rude, Zimmer 4  
abgeholt werden. 
Nicht abgeholte Gegenstände werden nach diesem Termin an 
das „Kleiderstüble“ weitergegeben.
 
 

Bereitschaftsdienste

Samstag, 30. März 2024  
Sonntag, 31. März 2024 

Den ärztlichen Bereitschaftsdienst der KVBW erreichen Sie an Werktagen 
von 18.00 - 08.00 Uhr sowie am Wochenende und an Feiertagen unter 
der zentralen 

Telefonnummer: 116 117 (Anruf ist kostenlos) 
Allgemeine Notfallpraxis Ravensburg Kinder Notfallpraxis Ravensburg
Oberschwabenklinik GmbH Oberschwabenklinik GmbH
St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg St. Elisabethen-Klinikum Ravensburg 
Elisabethenstr. 15 Elisabethenstr. 15
88212 Ravensburg 88212 Ravensburg

Öffnungszeiten: Öffnungszeiten:
Sa., So. und Feiertage Sa., So. und Feiertage
von 08:00 – 19:00 Uhr von 09:00 – 13:00  & 15:00 – 19:00 Uhr

Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
und an Feiertagen von: 08:00 - 19:00 Uhr

Bereitschaftsdienst von Samstag, 8.00 Uhr - Montag, 8.00 Uhr 
Sprechstunde des ärztlichen Bereitschaftsdienstes am Wochenende 
von: 09:00 - 13:00 Uhr und 15:00 - 19:00 Uhr

Den Apotheken-Notdienst erreichen Sie unter der Telefonnummer 
0800 0022833

ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN!!

Ärzteurlaub 
Urlaub Praxis Dr. Bürger, Vogt 
Montag, 18.03.2024 – Donnerstag, 28.03.2024 
Vertretung Praxis Dr. Roscher/Dr. Birkel (07529 1518) 

Apotheken
Volldienst:
Samstag, 30. März 2024 
Apotheke am Frauentor, Schussenstr. 3, 88212 Ravensburg, 
Tel.: 0751 - 2 21 21 
Schloss-Apotheke Bad Wurzach, Marktstr. 18, 88410 Bad Wurzach, 
Tel.: 07564 - 9 33 30 
Rotach-Apotheke Oberteuringen, Eugen-Bolz-Str. 8, 
88094 Oberteuringen, Tel.: 07546 - 52 22 
Sonntag, 31. März 2024 
Apotheke am Elisabethen-Krankenhaus, Elisabethenstr. 19, 
88212 Ravensburg, Tel.: 0751 – 79107910 
Berg-Apotheke, Bahnhofstr. 2 A, 88161 Lindenberg, Tel.: 08381 / 3404 
Beilharz-Apotheke Isny, Wassertorstr. 16, 88316 Isny im Allgäu, 
Tel.: 07562 - 9 74 70 
Der Voll-Notdienst der Apotheken beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet morgens um 8.30 
Uhr des folgenden Tages.

Telefonansage des zahnärztlichen Notfalldienstes
Telefon 0761 12012000

Activpflege, Vogt, der Pflegedienst an Ihrer Seite
Telefon 07529 912662

Nachbarschaftshilfe Vogt
Susanne Brillisauer, Telefon 07506 444

Haus St. Antonius, Vogt
Alten- und Pflegeheim, Dauer und Kurzzeitpflege, Heimgebundene 
Wohnungen Damooserweg 22, Vogt, Telefon 07529 97495-0, Barbara 
Birnbaum

Sozialstation St. Martin, Schlier
Rund um die Uhr erreichbar, Telefon 07529 855 E-Mail: info@sozial-
station-schlier.de www.sozialstation-schlier.de

Pflegedienst Medias, Amtzell
Telefon 07520 5353

Malteser Ravensburg-Weingarten
Hausnotruf und Mahlzeitendienst, Telefon 0751 366130

DRK Kreisverband Ravensburg e.V.
Hausnotruf, Mobilruf, DRK-Service Zeit (Hauswirtschaftlicher Unter-
stützungsdienst), Menüservice für Senioren, Betreuungsgruppen für 
Menschen mit Demenz, Notruf 112 - Rettungsdienst

Hospizdienst Vorallgäu 
Ziel des Hospizdienstes ist die Unterstützung und Begleitung von 
schwerkranken und sterbenden Menschen und ihrer Angehörigen. 
Wir besuchen Sie gerne, helfen spontan und überkonfessionell.

Gesamtleitung:
Klara Öngel, Hoher-Ifen-Weg 1, 88289 Waldburg, Telefon 07529 3642 

Weitere Ansprechpartnerinnen:
Vogt:
Margret Höhn: Telefon 07529 3850
Ingrid Detzel: Telefon 07527 6154

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung
Zweckverband Haslach-Wasserversorgung, Telefon  0800 300 3 999

Bei Störungen in der Stromversorgung
Notrufnummer des Energieversorgers und Netzbetreibers ENBW, 
Telefon 08003629477

 

 

Schulstraße 10

Der Sozialladen in Vogt
Öffnungszeiten: Mittwoch 17.00 - 17.45 Uhr und 
Samstag 10.30 - 11.15 Uhr, www.Solisatt-Vogt.de

Berechtigungsscheine zum Einkauf erhalten Sie 
im Rathaus Vogt, Bianca Rude, 
Telefon: 07529 209-23

 

 

Schulstraße 10

Im Kleiderstüble können ALLE einkaufen!
- Mode von Mensch zu Mensch -
Der Erlös fließt sozialen Zwecken zu. 
Öffnungszeiten: Donnerstag 10 Uhr bis 17 Uhr
Montag 16-18 Uhr
Kleiderspendenannahme 16-18 Uhr 
Ansprechpartnerin: Irmgard Terberl
Tel. 0176 78519336
www.kolpingsfamilie-vogt.de

Tierärzte
Tierärztliche Notdienst für Kleintiere  
Samstag, 30. März 2024 / Sonntag, 31. März 2024  
Bekanntgabe des Notdienstes für die Tierarztpraxis Dr. Julia Wenzel, 
Vogt unter der Telefonnummer 07529/973411. 
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Kindergartennachrichten

 
Kinderhaus Mullewapp

Was Geht ab im Mullewapp? 
  
Immer wieder kommt ein neuer Frühling,
immer wieder kommt ein neuer März.
Immer wieder bringt er neue Blumen,
immer wieder Licht in unser Herz. 
Und die Sonne strahlt voll Wonne
denn der Winter ist vorbei.
Musste sich geschlagen geben
ringsherum will alles leben. 
  
Der Jahreskreis bietet viele Möglichkeiten, sich gemeinsam 
mit den Kindern durch saisonale Projekte zu beschäftigen. Der 
Frühling ist dabei wohl eine der spannendsten Jahreszeiten. 
Nach den kalten und oft dunklen Wintertagen erwacht die 
Natur im Frühling zu neuem Leben. Zugvögel kehren aus 
ihren Winterquartieren zurück und Pflanzen beginnen neu 
auszutreiben. 
Naturerlebnisse, Spiele, Reime und Bastelprojekte helfen den 
Kindern dabei, die Veränderungen in ihrer Umwelt zu verste-
hen und zu erklären. 
Es macht großen Spaß, den Frühling mit den Kindern zu ent-
decken und zu erleben. 
Wenn die Natur erwacht, kommen die Kleinen (und Großen) 
aus dem Staunen gar nicht mehr heraus. Diese Jahreszeit 
steckt voller Wunder und faszinierender Dinge. 
  
Das Kinderhaus Mullewapp mit integrierten Waldgruppen 
wünscht allen ein frohes und gesegnetes Osterfest, ein Nest 
voller bunter Eier und erholsame Feiertage.
 

 

 

 

 

   
 

 
 

  
 

 
  
   
  
  
  

 
  

  
 

 
 

 
   

 
 

 
 

  
   
  
  
  
 

 
 

 
 

    
 

    
 

Die Gemeinde Vogt (ca. 4.700 Einwohner), Landkreis Ra-
vensburg, sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine/n 

Leiter/in der Finanzverwaltung bzw. 
Kämmerer/Kämmerin (m/w/d)

unbefristet in Vollzeit

Die Gemeinde Vogt hat zum 01.01.2019 auf das Neue 
Kommunale Haushalts- und Rechnungswesen (NKHR) um-
gestellt. 

Ihre Aufgabenschwerpunkte:
•  Leitung der Finanzverwaltung mit den Bereichen Kasse, 

Steueramt und Liegenschaftsverwaltung
•  Erstellen des Haushalts und der Finanzplanung sowie der 

Jahresrechnung für die Gemeinde Vogt und den Abwas-
serzweckverband Vogt-Waldburg

• Anlagenbuchhaltung
•  Gebührenkalkulationen, Finanzstatistiken und Beteili-

gungsberichte
• Haushaltsüberwachung 
• Zuschuss und Zuwendungswesen
•  Grundstücks-, Verpachtungs- und Vermietungsangele-

genheiten

Für diese vielseitige und abwechslungsreiche Tätig-
keit wünschen wir uns: 
•  einen engagierten Mitarbeiter (m/w/d) mit erfolgreich 

abgeschlossenem Studium in Public Management (B.A.) 
oder Abschluss als Diplom Verwaltungswirt (FH) (m/w/d) 
bzw. als Verwaltungsfachwirt (Angestelltenprüfung II) 
(m/w/d) 

•  fundiertes Fachwissen im kommunalen Finanzwesen und 
fundierte EDV-Kenntnisse

•  hohes Maß an Verantwortungsbewusstsein, Engagement, 
Zuverlässigkeit, selbständige und sorgfältige Arbeitsweise

•  gute Team- und Kommunikationsfähigkeit mit sicherem 
und kompetenten Auftreten.

•  Bereitschaft, an Sitzungen und Terminen auch außerhalb 
der regulären Arbeitszeit teilzunehmen 

Wir bieten:
•  Ein vielseitiges, verantwortungsvolles und interessantes 

Aufgabengebiet
• Ein tolles Team in einer freundlichen Arbeitsatmosphäre
•  flexible Arbeitszeiten im Rahmen unserer Gleitzeitrege-

lung
•  eine leistungsgerechte Besoldung bis A13 oder vergleich-

bare Angestelltenvergütung nach TVöD
• Firmenfitness über EGYM/ Wellpass

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns 
auf Ihre aussagekräftige Bewerbung mit den üblichen Un-
terlagen, die Sie bis zum 27.04.2024 an die Gemeinde Vogt, 
Kirchstraße 11, 88267 Vogt, oder per E-Mail an krebs@ge-
meinde-vogt.de bzw. smigoc@gemeinde-vogt.de senden.

Für Rückfragen stehen Ihnen Bürgermeister Peter Smigoc, 
Telefon 07529 209-21 oder der Stelleninhaber Raphael Ben-
tele, Telefon 07529 209-28, gerne zur Verfügung.
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Kindergarten Zauberturm

Zauberhaft... 
...was die Kinder die Tage vor Ostern alles im Kindergarten 
Zauberturm erleben durften. Spaziergänge in die Natur, Ha-
sen basteln, Ostereier färben, Hasennester gestalten, Kresse 
säen, aktiv werden in der Osterhasenturnstunde, Palmenbas-
teln, Geschichten über Jesus lauschen und kennen lernen, 
Ostergebäck backen und natürlich naschen und vieles mehr.
Zum Abschluss gibt es natürlich eine bunte Osterfeier mit 
Osternestsuche, bevor wir ein paar Tage in die Ferien gehen.
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Wir möchten Ihnen allen ein frohes Osterfest wünschen! Möge 
diese Zeit des Frühlings Ihnen Glück und Freude bringen.
Wir danken Ihnen für Ihre Unterstützung und Ihr Vertrauen in 
unsere Arbeit.
Genießen Sie die Feiertage in vollen Zügen und verbringen 
Sie eine schöne Zeit mit Ihren Familien.
Mit herzlichen Ostergrüßen,
Ihr Team vom Zauberturm
 

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde Vogt

Gottesdienstordnung 
Donnerstag, 28. März bis Sonntag, 7. April 2024 

  
V: St. Anna, Vogt * W: St. Magnus, Waldburg *  

H: St. Cassian, Hannober 
  
Donnerstag, 28. März 
V 19:00 Uhr Feier vom letzten Abendmahl 
W 19:00 Uhr  Feier vom letzten Abendmahl, anschl. Öl-

bergstunde in der Kirche
  und Nacht des Wachens im Gemeindehaus 
Karfreitag, 29. März 
V 10:00 Uhr  Kinderkreuzweg mit Übergabe der Erstkom-

munionkreuze
  Treffpunkt hinter der Kirche
  Kinderkirche Treffpunkt Le Mayet Platz 
 15:00 Uhr  Feier vom Leiden und Sterben Christi, an-

schl. Beichtgelegenheit 
W 10:00 Uhr  Kinderkreuzweg mit Übergabe der Erstkom-

munionkreuze im Gemeindehaus 
 15:00 Uhr  Feier vom Leiden und Sterben Christi,  mit-

gestaltet von einer Schola des Kirchencho-
res, 

  anschl. Beichtgelegenheit 
H 10:00 Uhr Kreuzweg 
Karsamstag, 30. März 
V 20:30 Uhr  Osternachtfeier mit Segnung des Oster-

wassers und der Osterspeisen. 
   Kerzen für die Osternachtfeier werden für 

1,50 € angeboten. 
W 20:30 Uhr  Osternachtfeier mit Segnung des Oster-

wassers und der Osterspeisen, mitgestaltet 
vom Kirchenchor 

   Kerzen für die Osternachtfeier werden für 
1,50 € angeboten. 

Ostersonntag, 31. März 
Bischof-Moser-Kollekte 
V 10:15 Uhr  Festgottesdienst mit Segnung des Oster-

wassers und der Osterspeisen, mitgestaltet 
vom Kirchenchor. 

W 10:15 Uhr  Festgottesdienst mit Segnung des Oster-
wassers und der Osterspeisen, mitgestaltet 
vom Kirchenchor  

Ostermontag, 1. April 
Bischof-Moser-Kollekte 
H 08:45 Uhr  Eucharistiefeier mit Segnung des Oster-

wassers und der Osterspeisen, mitgestaltet 
vom Kirchenchor  

V 10:15 Uhr Kinderkirche 
 10:30 Uhr Haus Antonius: Ostergottesdienst 
W 10:00 Uhr  Kinderkirche zu Ostermontag im Gemein-

dehaus 
 10:15 Uhr Eucharistiefeier 
Dienstag, 2. April 
V 09:00 Uhr  Eucharistiefeier († Hedwig und † Erich 

Durandt, † Gerhard Durandt) 
W 18:00 Uhr Eucharistische Anbetung 
Donnerstag, 4. April 
W 18:00 Uhr Rosenkranz für den Frieden 
Freitag, 5. April 
W 08:00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Krankenkommunion
 17:00 Uhr Probe für die Erstkommunion 
V 09:00 Uhr Krankenkommunion 
 15:00 Uhr Oase der Stille 
H 16:00 Uhr Krankenkommunion 
Samstag, 6. April 
H 18:30 Uhr Vorabendmesse 
Sonntag, 7. April – 2. Sonntag der Osterzeit – Weißer 
Sonntag 
Kollekte: Diasporaopfer der Erstkommunionkinder 
V 08:45 Uhr  Eucharistiefeier († Magdalena und † Frido-

lin Detzel, † Mathilde und † Julius Veser, 
† Berta und †Wolfgang Schäffler, † Paula 
Sieger, JT † Josef Wucher, † Melitta und  
† Anton Wucher) 

W 10:15 Uhr Erstkommunion 
  
Veranstaltungen im Gemeindehaus: 
Karfreitag, 29. März
10:00 Uhr Kinderkirche
Montag, 1. April
10:15 Uhr Kinderkirche 
Mittwoch, 3. April
20:00 Uhr Probe Kirchenchor
 

Ostern 2024 - Aufer-
stehung Jesu - Auf-
stehen zum Leben 
Es waren die Frauen 
damals, die zum letz-
ten Liebesdienst auf-
gebrochen sind, um 
den Leichnam Jesu 
zu salben. Sie konn-
ten es immer noch 
nicht fassen, dass er 

tot sein soll. War das Kreuz wirklich das Ende? Was sie fanden, 
war ein leeres Grab. Der Stein, der alles beschließen sollte, war 
weggerollt. Plötzlich war der Tod nicht mehr todsicher. Das 
Leben hat die Oberhand behalten, hat über den Tod gesiegt. 
Todsicher ist das Leben. 
An Ostern feiern wir das Leben, Gottes Lebenskraft, die immer 
stärker ist. Und von allen, die sich darauf einlassen, die noch 
glauben, dass nicht der Tod das letzte Wort hat, geht immer 
noch eine unbändige Kraft aus. Es ist die Kraft der Barmherzig-
keit, der Menschlichkeit, die aufrichtet, tröstet und Mut macht. 
Was wäre gewesen, wenn die Frauen Zuhause geblieben wä-
ren, stehengeblieben beim Kreuz, in ihrer Trauer? Sie haben 
sich in ihrer Trauer auf den Weg gemacht, ihre Hoffnung nicht 
einfach begraben, sondern Schritte zum Leben gemacht. Os-
tern muss bewegen, Mut machen, auch das Dunkel, das Töd-
liche anzunehmen, um die Lebenskraft zu gewinnen. Auch uns 
stellt sich an Ostern die Frage: „Was sucht ihr den Lebenden 
bei den Toten?“ (Lukas 24,5). Auch wir sollten uns aufmachen 
und IHN bei den Lebenden suchen, mitten unter uns. Auch 
an uns ist es, ob andere ihn finden, bei uns antreffen können. 
Ob wir Menschen des Lebens sind. 
In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen ein gesegnetes und 
frohmachendes Auferstehungsfest. 
Ihr Pfarrer Edgar Briemle 
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Ostermorgen 
Helle,
die die Nacht vertreibt 
Glaube,
der die Hoffnung nährt 
Hoffnung,
die an Wunder glaubt 
Liebe,
die die Mauern sprengt 
Leben,
das den Tod besiegt 
© Gisela Baltes 
(www.impulstexte.de)
 

Ostern

Vertraue, glaube,
wage den Aufbruch
Bischof Georg Moser

 

  
Foto: Markus Lechner 
  
Ostern ist die Zeit des Aufbruchs. 
Die richtige Zeit, um für andere Gutes zu tun. 
Ihre Spende fördert die Lebensqualität vieler Menschen in den 
Projekten der Bischof-Moser-Stiftung. 
Mit Ihrer Ostergabe ermöglichen Sie der Stiftung, weitere 
Projekte zu fördern. 
Mehr Informationen über unsere Förderprojekte finden Sie hier: 
www.bischof-moser-stiftung.de 
Herzlichen Dank dafür!  
IBAN: DE 90 6005 0101 0001 1155 85 
Bischof-Moser-Stiftung 
Verwendungszweck: BMS Ostern 2024

 

 

Seniorennachmittag  
Wir laden Sie wieder herzlich ein 
zu unserem Seniorennachmittag 
am Dienstag, den 9. April 2024 um  
14 Uhr im kath. Gemeindehaus. 

Bild: Susanne Hempel 
In: Pfarrbriefservice.de 

Herr Dr. med. Hans Bürger hält ei-
nen Vortrag über das Thema: 
„So kommen wir gut durch die  
Hitze“ 
Anschließend werden wir bei Kaf-
fee und Kuchen gemütlich Beisam-
mensein. 
Das Vorbereitungsteam freut sich 
auf ein zahlreiches Kommen. 
 

„Kommunion“– Was ist das eigentlich? 
Beim 2. Elternabend unserer Kommunionvorbereitung haben 
sich die Eltern Gedanken darüber gemacht, was wir während 
jeder Eucharistiefeier wie selbstverständlich tun. Der Empfang 
der Kommunion lässt sich bereits von der lateinischen Bedeu-
tung „communio“, also Gemeinschaft ableiten. Dabei geht es 
aber nicht nur um uns und die Gemeinschaft untereinander, 
sondern auch um die Hinwendung und das Ausgerichtet Sein 
auf etwas Größeres – was wir nicht sehen und fassen können: 

die Gemeinschaft mit Gott. Es gibt Gegenstände, die uns mehr 
bedeuten als das, was sie äußerlich darstellen... 
Wir haben Gegenstände, die für uns kostbar und wertvoll sind, 
weil sie uns an ein besonderes Erlebnis oder an einen Men-
schen erinnern und denken lassen. 
Bei der Kommunion ist es das Symbol des Brotes, das Jesus 
seinen Freunden zum Abschied als Erinnerungszeichen aus-
geteilt hat. Jesus deutet das Brot auf sich hin. Bei der Kommu-
nion erinnern wir uns daran, wie Jesus am Abend vor seinem 
Tod mit seinen Freunden ein Abschiedsmahl gefeiert hat. Er 
nahm Brot in die Hand, segnete es und sprach: Das ist mein 
Leib. Das bin ich für euch. In den Gaben von Brot und Wein 
schenke ich mich euch. Und immer – wenn ihr dieses Mahl 
miteinander feiert, dann bin ich mitten unter euch 
Wo Menschen Jesus begegnet sind, dort ist Heilung, Hoff-
nung und neues Leben sichtbar geworden. Diese Hingabe 
an Menschen findet seinen Höhepunkt in Jesu Leiden und 
Sterben. In der Karwoche denken wir im Besonderen an die-
se Hingabe. Am Gründonnerstag nächste Woche - im Bild 
der Fußwaschung – zeigt Jesus nochmals, um was es ihm in 
seiner gesamten Verkündigung ging: Der Dienst und die Lie-
be am anderen. Er sagt zu seinen Jüngern: Ich gebe euch ein 
Beispiel: Liebt einander, wie ich euch geliebt habe! Und: Beim 
Abendmahl nahm Jesus Brot in die Hand und sagte: Das ist 
mein Leib. Das bin ich. Ich gebe mein Leben für euch her. Hier, 
nehmt das Brot, nehmt mich in euch auf, dann findet ihr neue 
Lebensmöglichkeiten und Stärkung auf eurem Weg. Immer, 
wenn ihr dieses Mahl feiert, dann bin ich mitten unter euch. 
Wenn wir uns im Gottesdienst versammeln und Mahl halten, 
wenn wir in den Gaben von Brot und Wein unser Leben und 
unser Anliegen vor Gott bringen, dann hoffen wir und vertrauen 
darauf, dass im Empfangen dieses Brotes auch unser Leben 
verwandelt wird. Dann feiern wir darin immer auch das neue 
Leben und die neuen Möglichkeiten. Ohne diese Hoffnung 
wären wir arm. 
Die Jüngerinnen und Jünger haben damals erfahren: In Jesu 
Nähe werden wir satt. Unser Hunger wird gestillt. Jesus gibt 
sich als Speise, um unseren Hunger nach Halt und Sicherheit 
zu stillen und verspricht: „Ich bin das Brot des Lebens“. Und 
weiter: „Wer zu mir kommt, wird nie mehr hungern, und wer 
an mich glaubt, wird nie mehr Durst haben.“ 
Das haben wir auf dem Kommunionweg versucht, den Kindern 
zu vermitteln: Jesus gibt uns diese Hoffnung, diese Sicherheit, 
dieses „Mehr“ in meinem Leben. Mögen auch Sie darauf ver-
trauen können, mögen Sie darin Halt finden für Ihr Leben, für 
Ihr Miteinander in der Familie und in Zukunft. 
Text: Steffi Hildebrand
 

Foto: S. Hildebrand
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Wallfahrt nach Augsburg 
zur Maria Knotenlöserin
Am 20. Juni 2024 starten 
wir zu unserer diesjährigen 
Wallfahrt. Diesmal geht es 
nach Augsburg zur Kno-
tenmadonna oder bekann-
ter noch unter dem Namen 
Maria Knotenlöserin. Das 
barocke Altarbild, das um 

1700 entstanden ist, hängt in der Wallfahrtskirche St. Peter am 
Perlach im Zentrum der Stadt. Dort werden wir zuerst einen 
Wallfahrtsgottesdienst feiern. Anschließend ist eine Stadt-
führung mit Besuch im Goldenen Saal geplant. Nach dem 
Mittagessen besuchen wir die Fuggerei. Sie können sich zu 
dieser Fahrt gerne in unseren Pfarrbüros   bis zum  31. Mai 
2024 verbindlich  anmelden. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Die Unkosten für die Busfahrt, die beiden Führungen, die Ein-
tritte und auch das Mittagessen (ohne Getränke) betragen  
55 €. Bei der Anmeldung können Sie bereits das Mittagessen 
auswählen. 
Ich freue mich sehr, mit Ihnen mal wieder auf Wallfahrt zu ge-
hen und grüße Sie herzlich. 
Ihr Pfarrer Edgar Briemle, Pfarrer
 
Josefstag 2024 
Am 19. März 2024, dem „Josefstag“, machten sich 42 Teil-
nehmer und Teilnehmerinnen aus Vogt, Hannober, Waldburg, 
Schlier und Friedrichshafen auf den Weg nach Tunau, einer 
Teilgemeinde von Kressbronn. Ziel war die dortige Josefs-
kapelle. 

Zur Feier dieses Tages und des Feiertages für alle entspre-
chenden Namensträger – auch in der weiblichen Form – ver-
sammelte sich die Gemeinschaft zunächst einmal in der Ka-
pelle und feierte dort unter Leitung von Herrn Pfr. Briemle die 
Eucharistie.  
Einen Heiligen zu würdigen, von dem biblisch keine einzige 
sprachliche Äußerung überliefert ist, ist gewiss keine leichte 
Aufgabe. Dass dies gelang und die zahlreichen Namensträ-
gerinnen und Namensträger in ihrer Lebensgestaltung stärkte, 
dies war das Verdienst von Herrn Pfr. Briemle in seiner hö-
renswerten Predigt. 
Die Besonderheit der Josefsverehrung stellte nach der Messe 
der Vorsitzende der Josefsbruderschaft dar. Die Kapelle hat 
1659 der Graf Hugo von Montfort erbauen lassen. Sie sollte 
die Teilnahme der dortigen bäuerlichen Bevölkerung am litur-
gischen und kirchlichen Leben wesentlich erleichtern. Denn 
das damalige Ettenried war von der Pfarrkirche in Langenar-
gen durch die damals noch wilde Argen getrennt, und nur ein 
„schmaler unbefestigter Steg ohne Lehne“ führte über die 
Argen. Zusätzlich gefördert wurde das kirchliche Leben dann 
noch durch die Gräfin Anna von Montfort, geborene „von 
Thun“, die 1728 eine ewige Kaplaneipfründe stiftete. 
Nach dem Gottesdienst und dem interessanten Vortrag mach-
te sich die Gruppe dann auf den Weg nach Kressbronn und 

den dortigen Bibelweg. Der Weg war geprägt natürlich durch 
viele, viele Gespräche aber vor allem auch durch Besinnungs-
texte und Lieder. Nach einem geselligen und die Gemeinschaft 
im wahrsten Sinne des Wortes stärkenden Mittagessen in ei-
ner Kressbronner Gaststätte erfolgte der Rückweg und dann 
die Heimfahrt. 
Rainer Schmid 
  

Festgottesdienst an Ostern 
Werke des österreichischen 
Komponisten Michael Aschau-
er stehen im Mittelpunkt unserer 
musikalischen Darbietung: 

Der Kirchenchor St. Anna singt die Murauer Festmesse aus 
dem Jahre 2015 und ein ausdrucksvolles „Vater unser“. 
Den Psalm 118,14-24, in dem das Volk Gottes frohlockt und 
jubelt, hat Michael Aschauer unter dem Titel „Der Herr ist 
meine Stärke“ vertont. 
Freuen Sie sich mit unserer Chorleiterin Ola Weiland und dem 
Kirchenchor St. Anna auf Ostersonntag 10:15 Uhr in der Kir-
che St. Anna in Vogt! 
  

Liebe Kinder, liebe Eltern,
wir möchten euch herzlich am Karfreitag, 
den 29.03.2024 um 10:00 Uhr zur nächsten 
Schatzzeit mit dem Thema: „Ein trauriger 
Tag“ einladen. 

Wir treffen uns auf den dem „Le Mayet Platz“ - bei Regen in 
der St. Anna Kirche. 
Auch das Osterfest wollen wir gemeinsam mit euch am  
Ostermontag, den 01.04.2024 um 10:15 Uhr  in der St. Anna 
Kirche feiern.
Gerne könnt ihr eure Schatzkiste mitbringen. Wer noch keine 
Schatzkiste hat, bekommt noch eine.
Das Angebot richtet sich vor allem an Kindergartenkinder, aber 
natürlich sind auch alle Grundschulkinder herzlich willkommen! 
Die nächsten Schatzzeiten der Kinderkirche sind: 
So. 05.05.24 17:00 Uhr Holzmühle 
So. 14.07.24 09:00 Uhr St. Anna-Fest 
Wir freuen uns auf euch!
Euer Kinderkirchenteam 
  

+++++++++++++++++++++++++++++++++++++++++ 
  
Liebe Kommunionkinder und Familien, 
am Karfreitag machen wir uns um 10 Uhr gemeinsam unter 
dem Motto: „Interessiert mich die Bohne“ auf den Weg durch 
Vogt. Kommt bitte in wetterfester Kleidung hinter die St. Anna 
Kirche. Die Kommunionkinder bekommen an diesem Tag ihre 
Kreuze, die sie an der Erstkommunion tragen werden. 
Natürlich sind auch alle anderen herzlich eingeladen. Für die 
Jüngeren gibt es zeitgleich einen altersentsprechenden Kin-
dergottesdienst. 
Wir freuen uns auf euch!

Miniplan  

März/April 2024 

Mittwoch, 27.03.
17:30 Uhr Miniprobe 

Gründ onnerstag, 28.03.
19:00 Uhr Andreas Leuter, Paul Leuter, Lovis Monat, Benja-

min Scheffold, Stella Scheffold, Noemi Scheffold 
Karfreitag, 29.03.
15:00 Uhr Marwin Madlener, Sophia Gälle, Sophia Gresser, 

Emma Ströbele, Jonathan Rees, Felix Prechter 
Osternacht, 30.03.
20:30 Uhr alle Minis 
Ostersonntag, 31.03.
10:15 Uhr alle Minis 
Sonntag, 07.04.
08:45 Uhr Linda Jäger, Katharina Prechter, Benedikt Schäfer, 

Max Ahlfänger 
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Sonntag, 14.04.
10:15 Uhr Sophia Gresser, Emma Ströbele, Stella Scheffold, 

Iven Schäch 
Samstag, 20.04.
18:30 Uhr Benjamin Scheffold, Noemi Scheffold, Jonah 

Steck, Felix Prechter 
Sonntag, 28.04.
08:45 Uhr Sophia Gälle, Marwin Madlener, Hannes Vogel, 

Alexandra Prader 
  
Bitte schreibt die Termine in euren Terminkalender und sorgt 
rechtzeitig für Ersatz, falls ihr nicht ministrieren könnt. An 
regulären Gottesdiensten bitte 15 Minuten und an Festtags-
gottesdiensten bitte 30 Minuten vorher in der Sakristei sein. 
Oberminis: Marwin Madlener Tel. 07529/913151 und Sophia 
Gälle Tel. 07529/63058; Zuständig für Miniplan: Alexandra Pra-
der Tel. 07529/634512 und Linus Hanschur Tel. 01751133114
 

Oase der Stille – Eucharistische 
Anbetung 
Mitten am Tag eine Atempause 
einlegen, ... 
innehalten und in die Stille hören 
sich von Gott heilsam berühren 
lassen 
den Segen Gottes mit in den All-
tag hineinnehmen    
Herzliche Einladung zur Eucharis-
tischen Anbetung, mit Impulsen, 
Liedern und Stille. Wir treffen uns 
immer am 1. Freitag des Monats, 
ab 15 Uhr in der Kirche St. Anna. 
Die Tür ist offen – man kann auch 

nur für eine kurze Zeit dazukommen. 
Nächste Anbetung ist am Freitag, den 5. April 2024 
  

Informationen
Danken auch Sie jungen engagierten 
Menschen! 
Die katholischen Jugendreferate in All-
gäu-Oberschwaben und Friedrichshafen 
werden am 15./16. Juni 2024 zum dritten 
Mal in Folge das sogenannte Propeller-
festival auf die Beine stellen. 

Es handelt sich hierbei um ein Festival für Jugendliche 
und junge Erwachsene, die sich ehrenamtlich in der Kin-
der-und Jugendarbeit engagieren. 
Ehrenamtliches Engagement hat eine große Bedeutung für 
den Zusammenhalt in Kirche und Gesellschaft, ebenso wie 
für die Stärkung demokratischer Werte und Haltungen.  Das 
Propellerfestival ist ein Ort, an dem junge Erwachsene und 
Jugendliche in ihrem Ehrenamt bestärkt werden, indem sie 
Gleichgesinnte treffen können, sich austauschen und über die 
Grenzen der eigenen Gruppe hinaus vernetzen können. So 
stärkt das Festival das „wir“-Gefühl der Ehrenamtlichen und 
dient gleichermaßen auch als Motivationsschub und Danke-
schön für ihr Engagement. 

Jedes Jahr engagieren 
sich auch an Ihrem Ort 
viele Jugendliche und 
junge Erwachsene eh-
renamtlich in der Ju-
gendarbeit der unter-
s c h i e d l i c h s t e n 
Grup pierungen, Verbän-
de, Vereine und Ju-
gendorganisationen und 
setzten sich in ihrer Frei-
zeit innerhalb und au-
ßerhalb von Kirche für 
das Gemeinwohl ein. 

Nähere Informationen erhalten Sie über unsere Homepage: 
www.propellerfestival.de 
Bei Fragen können Sie sich jederzeit sehr gerne an uns wen-
den! Hier unsere Kontaktadressen: 
jugendreferat-rv@bdkj-bja.drs.de oder jugendreferat.fn@drs.de 
 

Etwas zum Nachdenken!

Das einzig wahre Gebet ist 
das, bei dem man nicht 
mehr weiß, dass man be-
tet. 
Einsiedler Antonius 
  

  
Kontakt:
Pfarrer Edgar Briemle 
edgar.briemle@drs.de
Tel. 07529 – 1350 
Pastoralreferentin Katharina Hischer 
Katharina.Hischer@drs.de  
Tel. 07529 – 9132530  
Mobil: 0151 22439096 
Termine nach telefonischer Absprache.  
Gemeindeassistentin Stefanie Hildebrand 
Stefanie.Hildebrand@drs.de 
Tel. 07529 – 9132530 
Mobil: 01515 9408602 
Termine nach telefonischer Absprache.  
Katholisches Pfarramt St. Anna, Vogt 
Schulstr. 16
88267 Vogt
Tel. 07529 – 1350
stanna.vogt@drs.de
www.torzumallgaeu.de
www.miteinanderkirche.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Vogt:
Montag: 09.00 – 11.00 Uhr (nur telefonisch)
Dienstag: 15.30 – 17.30 Uhr
Mittwoch: 09.00 – 11.00 Uhr
Freitag: 09.00 – 11.00 Uhr 
Katholisches Pfarramt St. Magnus, Waldburg: 
Hauptstr. 12
88289 Waldburg
Tel. 07529 – 1323
stmagnus.waldburg@drs.de
www.torzumallgaeu.de
www.miteinanderkirche.de
Öffnungszeiten Pfarrbüro, Waldburg:
Dienstag: 15.30 Uhr – 17.30 Uhr
Donnerstag: 08.00 Uhr – 10.00 Uhr 
 

 Evangelische Kirchengemeinde 
Atzenweiler - Vogt

Bürozeiten 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Montag von 17.00 - 18.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Jäger: Dienstag von 09.00 - 11.00 Uhr 
Pfarramt Vogt, Frau Heist: Mittwoch von 11.00 - 13.00 Uhr 
Pfarramt Atzenweiler, Frau Heist: 
Donnerstag von 15.00 - 17.00 Uhr 
E-Mail: Pfarramt.Atzenweiler-Vogt@elkw.de 
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Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt I 
Pfarrerin Ulrike Boss, Pfarrer Jörg Boss, Telefon 07529 1782, 
Finkenweg 8, 88267 Vogt, 
E-Mail persönlich: ulrike.boss@elkw.de 
E-Mail persönlich: joerg.boss@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
  
Ansprechperson im ev. Pfarramt Atzenweiler-Vogt II 
Pfarrer Manfred Bürkle, Telefon 0751 62701, 
Atzenweiler 2, 88278 Grünkraut, 
E-Mail persönlich: manfred.buerkle@elkw.de 
Sprechzeiten nach Vereinbarung. 
www.miteinanderkirche.de
 

Kinderkirche an Ostersonntag 
Parallel zum Gottesdienst an Ostersonntag 
(31. März) findet in Atzenweiler 10.15 Uhr 
Kinderkirche statt. Anna Freitag und Karin 
Zimmermann laden Kinder ein, dabei zu sein. 
Zu Ostern hören wir die biblische Geschichte. 
Wir spielen, basteln, beten und feiern Ostern. 
Gemeinsam mit den Erwachsenen beginnen 

wir den Gottesdienst. Die Kinderkirchkinder gehen dann mit 
den Leiterinnen in die Kinderkirchräume nebenan. Dort wer-
den die Kinder nach dem Gottesdienst abgeholt. 
Herzliche Einladung an alle Familien. Wir freuen uns auf Ihr 
und Euer Kommen!
 
Konfirmation 2025 
Herzlich laden wir wieder ein zum Konfirmationsunterricht für 
die Konfirmation 2025. 
Schriftlich eingeladen wurden Jugendliche unserer Kirchenge-
meinde, welche derzeit die 7. Klasse besuchen bzw. bis zum 
01.08.2025 das 14. Lebensjahr vollenden. 
Sollten Sie Kinder im Konfi-Alter, aber keine Einladung erhal-
ten haben, melden Sie sich gern! 
Der erste Elternabend findet statt am Mittwoch, 10.04.2024 
um 19.00 Uhr im Ev. Gemeindehaus Vogt  (Finkenweg 10, 
88267 Vogt). Auch die zukünftigen Konfis sind herzlich ein-
geladen! 
An diesem Abend wollen wir uns kennenlernen und Infos 
austauschen. 
Jörg Boss
 

Konfi3 geht in die nächste Runde! 
In diesem Frühling/Sommer möchten 
wir wieder eine Konfi3-Gruppe anbieten. 
Eingeladen sind alle evangelischen und 
auch noch nicht getauften Kinder der 3. 
Klasse. Kinder aus Klasse 2 und Klasse 
4, die gerne dabei sein möchten, dürfen 
sich gerne melden! 

Wir wollen gemeinsam singen, spielen und spannende Dinge 
über Kirche, die Taufe und das Abendmahl lernen. 
Herzliche Einladung zum Elternabend 
am Dienstag, 09.04.23 um 19.00 Uhr im Ev. Gemeindesaal 
Atzenweiler. 
Jörg Boss
 
Nachhaltig digital – wie geht das? 
Wir laden herzlich ein zum Vortrag mit Pfarrer Albrecht 
Knoch,  
Wirtschafts- und Sozialpfarrer, Sprecher des Kirchlichen 
Dienstes in der Arbeitswelt (KDA) Württemberg und Beauf-
tragter für Handwerk und Kirche 
Donnerstag, 11.04.2024, 19:00 Uhr, Evangelische Kirche 
Atzenweiler 
In Zeiten von »ChatGPT«, »Smart-Watches« und »Virtual Clas-
srooms« hat die Digitalisierung das Leben in vielen Bereichen 
verändert. Neue Technologie bietet unzählige Möglichkeiten. 
Doch dabei gibt es auch Auswirkungen auf Ökonomie, Ökolo-
gie und Soziales. Individuen und Unternehmen können durch 

bewusste Entscheidungen zur Reduzierung des Ressourcen-
verbrauchs beitragen und eine nachhaltige digitale Zukunft 
gestalten. Das europäische Arbeitswelt-Netzwerk »Church 
Action on Labour and Life« (CALL) hat dazu ethische Leitli-
nien erarbeitet, deren wesentliche Thesen an diesem Abend 
vorgestellt werden. (Eintritt frei, Spenden willkommen)
 

Bildrechte: Katinka Kaden, KDA Stuttgart

Herzliche Einladung zur Feier der  
OSTERNACHT 

Sonntag, 31. März 2024  
5.00 Uhr  
Achtung: Zeitumstellung!  
Evangelisches Gemeindehaus Vogt  
Finkenweg 10  
ab 4.30 Uhr Osterfeuer 
Evangelische Kirchengemeinde Atzenweiler-Vogt 
www.miteinanderkirche.de
 
Abschluss der Klimafasten-Aktion  
Es gibt Menschen, die beeindrucken mich mit der Klarheit 
ihres Handelns und ihrer Konsequenz. Mir selbst muss ich 
daneben eingestehen: Davon bin ich weit entfernt und fühle 
mich manchmal wie der sprichwörtliche „Waisenknabe“. (Darf 
man, kann man, will man das in Zeiten von „Cancel Culture“ 
und so mancher politischer Super-Korrektheiten überhaupt 
noch sagen...?) 
Nun sind es noch ein paar Tage, dann ist die diesjährige Kli-
mafastenaktion während der Passionszeit wieder vorbei. Im 
Rückblick kann man sich die Zeit noch einmal vergegenwär-
tigen und überlegen: Was hat mir Freude gemacht und was 
war eine eher schwierige Herausforderung für mich? Wobei 
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habe ich für mich selbst etwas neu entdeckt und was möchte 
ich beibehalten? Was muss ich, was will ich, was kann ich tun, 
damit Veränderungen meines Verhaltens und meiner Gewohn-
heiten zu einer guten und sinnvollen Normalität werden? Was 
also kann mein Beitrag sein zu klimaschonendem Lebensstil? 
Nachhaltig. Nicht nur sechs, sieben Wochen lang. (Ehrlich ge-
sagt: Nicht mal das habe ich geschafft. Haben Sie?) 
Natürlich kann man auch fragen, ob die Welt durch ein ein-
zelnes persönliches Verhalten beeinflusst wird. Ich kann als 
einzelner Mensch das Weltklima nicht retten... 
Aber: Wie war das mit dem Schmetterlingseffekt, dem be-
rühmten Flügelschlag eines Schmetterlings? „Kann der Flü-
gelschlag eines Schmetterlings in Brasilien einen Tornado in 
Texas auslösen?“, so hieß die Frage des Wissenschaftlers 
Edward N. Lorenz im Jahr 1972. Wenn ich es recht verstan-
den habe, kann er. Unter gewissen Umständen. Aber es lässt 
sich nicht immer alles genau voraussagen. Vielleicht ist also 
die Frage „macht es überhaupt einen Unterschied, was ich 
tue?“ weniger eine quantitative als vielmehr eine qualitative 
Fragestellung und es geht sehr wohl um mein Bewusstsein, 
mein persönliches Handeln, meine Konsequenz? 
OK... aus dem „Waisenknabengefühl“ kann ich mich wohl nicht 
so einfach herauswinden! Will ich auch nicht. 
Da fallen mir Passion und Ostern wieder ein. Gott, was bin 
ich froh, dass auch meine Fehlerhaftigkeit und Inkonsequenz 
liebevoll getragen sind! Dass Tod und Aussichtslosigkeit, das 
Ende jeglicher Entwicklungsmöglichkeit, überwunden ist. Das 
ist göttliche Nachhaltigkeit! Und das ermutigt mich, doch im-
mer wieder dranzubleiben und immer wieder anzuknüpfen. 
Mehr als alle Anforderung und aller Vergleich mit anderen und 
alles schlechte Gewissen. Manfred Bürkle 
__________ 
  
Wochenplan 
  
Donnerstag, 28. März, Gründonnerstag 
Er hat ein Gedächtnis gestiftet seiner Wunder, der gnädige 
und barmherzige Herr. Ps 111,4 
19.00 Uhr Gottesdienst und Abendmahl in der Evangeli-

schen Kirche Atzenweiler mit Pfarrerin Boss 
Freitag, 29. März, Karfreitag 
Also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen 
Sohn gab, auf dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren 
werden, sondern das ewige Leben haben. Joh 3,16 
09.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Evangeli-

schen Kirche Atzenweiler, Pfarrer Bürkle und 
ökumenischer Chor. 

10.15 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl in der Christus-
kirche, Vogt, Pfarrer Bürkle und ökumenischer 
Chor. 

 Das Opfer ist für „Hoffnung für Osteuropa“ be-
stimmt. 

Ostersonntag, 31. März 
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von 
Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel der Hölle und 
des Todes. Offb 1,18 
05.00 Uhr OsterNacht im Ev. Gemeindehaus Vogt, Pfarrer 

Boss und Team; Osterfeuer ab 4.30 Uhr. 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche, Vogt, Pfar-

rer Boss 
10.15 Uhr Gottesdienst und Kinderkirche in der Evangeli-

schen Kirche Atzenweiler, zur Gottesdienstzeit 
findet in Atzenweiler die Kinderkirche statt.  

 Das Opfer ist für die eigene Gemeinde bestimmt. 
Ostermontag, 01. April 
Christus spricht: Ich war tot, und siehe, ich bin lebendig von 
Ewigkeit zu Ewigkeit und habe die Schlüssel der Hölle und 
des Todes. Offb 1,18 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche, Vogt, Pfar-

rer Bürkle

Dienstag, 02. April 
09.30 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. Ge-

meindehaus Vogt 
Mittwoch, 03. April 
KonfiUnterricht entfällt wegen der Osterferien. 
Freitag, 05. April 
09.00 Uhr Krabbelgruppe, Kinder von 0 – 3 Jahren, Ev. Ge-

meindehaus Vogt 
12.30 Uhr Mittagsmahl im Ev. Gemeindehaus, Vogt. Bitte bis 

Mittwoch 12 Uhr anmelden. 
Sonntag, 07. April, Quasimodogeniti 
Gelobt sei Gott, der Vater unsers Herrn Jesus Christus, der 
uns nach seiner großen Barmherzigkeit wiedergeboren hat 
zu einer lebendigen Hoffnung durch die Auferstehung Jesu 
Christi von den Toten. 1.Petr 1,3 
09.00 Uhr Gottesdienst in der Evangelischen Kirche At-

zenweiler. Pfarrerin Boss 
10.15 Uhr Gottesdienst in der Christuskirche, Vogt. Pfar-

rerin Boss 
  
Bericht aus der KGR Sitzung vom 20.3.24 
In unserer aktuellen Viertelstunde wurde Rückblick gehalten 
auf den Weltgebetstag, der in diesem Jahr brandaktuell Pa-
lästina im Fokus hatte. Unser Konfirmandenjahrgang ist schon 
auf der Zielgeraden, und eine neue Jugendgruppe ist am Ge-
deihen, schöne Nachrichten. Wichtig und gut ist es, dass sich 
der KGR intensiv mit dem Schutzkonzept auseinandersetzt, 
das Menschen innerhalb der Kirchengemeinde vor jeglicher 
Gewalt, Missbrauch und Ausgrenzung schützen soll. Eines 
von mehreren Instrumenten ist hier ein Verhaltenskodex, den 
alle Mitarbeiter in der Kirchengemeinde verbindlich beachten 
müssen. Hier muss in allen Belangen offen und transparent 
vorgegangen werden. 
Das Amt der Kirchenpflegerin wird ab 2025 wesentliche Än-
derungen erfahren und als Assistenz der Gemeindeleitung 
definiert werden. Einige Arbeitsbereiche werden innerhalb des 
Kirchenbezirks regionalisiert. 
Hinsichtlich der geplanten zukünftigen Veränderungen in Be-
zug auf unsere Immobilien in Atzenweiler, sind wir wieder ei-
nen Schritt weiter. Es ist geplant, mittelfristig das Pfarrhaus in 
Atzenweiler zu verkaufen und das angebaute Mitarbeiterhaus 
durch einen funktionalen Neubau zu ersetzen. Nach Bescheid 
vom OKR darf jetzt von uns durch einen Architekten geprüft 
werden, ob dies unter Einhaltung von vielerlei Vorgaben in-
nerhalb eines vorgegebenen Kostenrahmens von 1 Million € 
zu bewerkstelligen ist. Wenn dies positiv bewertet wird, kann 
von der Gemeinde erneut ein Grundsatzantrag an den OKR 
gestellt werden. Dies alles kostet natürlich wieder Zeit, was 
die geplante Umsetzung in diesen, für Bauvorhaben sowieso 
schon schwierigen Zeiten, nicht unbedingt vereinfacht. Wir 
bleiben dran. 
Unser Regenbogenschaf in Atzenweiler, das für Vielfalt und 
unser Bekenntnis hierfür steht, hat uns auch in der jetzigen 
Sitzung wieder beschäftigt. Die gemeine und geheime nächt-
liche Zerstörung hat einen Scherbenhaufen hinterlassen, der 
allerdings genau das Gegenteil ausgelöst hat von dem, was 
die Zerstörung wohl mutmaßlich bezwecken sollte. Ein klas-
sisches Eigentor! Unser Zeichen für Offenheit erhält viel So-
lidarität, Zuspruch und Anerkennung. Wir wollen jetzt das 
kaputte Schaf mit lebendigen, bunten Blumen bepflanzen, 
so dass es weiterhin ein deutliches Signal aussendet. Es ist 
kein verlorenes Schaf. 
Helmut Mielke, Kirchengemeinderat 
__________ 
  
Verlässlich geöffnete Kirchen 
Die Evangelische Kirche Atzenweiler und die Christuskirche 
in Vogt sind tagsüber zur persönlichen Einkehr und Andacht 
zugänglich. 
  
Wir informieren Sie auch weiterhin im Netz (www.mitein-
anderkirche.de), in den Schaukästen und an dieser Stelle! 
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Vereine und Verbände

 
Deutsches Rotes Kreuz Vogt

Einladung zur Mitgliederversammlung  
Lieber Mitglieder,
gerne möchte ich euch zu unserer Mitgliederversammlung am 
Samstag, 20. April 2024 um 19:00 Uhr im DRK-Heim in Vogt 
herzlich einladen.
Folgende Tagesordnung wird vorgeschlagen:
 1. Begrüßung und Eröffnung
 2. Totengedenken
 3. Bericht des Vorsitzenden
 4. Bericht der Bereitschaftsleitung
 5. Bericht des Jugendrotkreuz
 6. Bericht des Schatzmeisters
 7. Bericht der Kassenprüfer
 8. Feststellung der Jahresrechnung 2023
 9. Entlastung des Vorstandes
10. Grußwort der Gäste
11. Ehrungen und Neuaufnahmen
12. Wünsche und Anträge
Anträge können bis 13.04.2023 an mich gestellt werden.
Auch dieses Jahr werden wir wieder ein Abendessen anbieten.
Mit der Bitte um kurze Bestätigung der Teilnahme.
Mit freundlichen Grüßen
Felician Hettich
stv. Vorsitzender
DRK Ortsverein Vogt e.V.
 
Dienstabend am 28. März-Traumafälle 
Am Donnerstag, den 28. März, findet in unserem Heim der 
nächste Dienstabend statt. Das Thema wird Traumafälle sein. 
Wo: DRK Heim Vogt
Uhrzeit: 20 Uhr
Kleidung: Bonn 
 
Spenden für das DRK OV Vogt 
Der DRK Ortsverein Vogt e.V. würde gerne mindestens einen 
Betreuungsrucksack für die Einsätze der Einsatzgruppe Be-
reitschaft in Vogt in Umgebung anschaffen. 
Der Betreuungsrucksack ist ein Einsatzmittel im Rahmen der 
Soforthilfephase zur Befriedigung von grundlegenden Bedürf-
nissen (wie z.B. Kuscheltiere für Kinder, Hygieneprodukte etc.) 
Betroffener in Schadenslagen nach einem Gebäudebrand o.ä. 
Über Spenden unter folgendem Link würden wir uns sehr 
freuen. 
betterplace.org/p134842

Blutreitergruppe Vogt

Blutfreitag 2024 
Der diesjährige Blutritt in Weingarten – dieser findet am 10. 
Mai statt – nähert sich mit großen Schritten. Die Blutreitergrup-
pe Vogt ist daher bereits wieder auf der Suche nach Reitern 
und Reiterinnen, welche uns an der Prozession in Weingarten 
hoch zu Ross begleiten. Wenn Sie mitreiten möchten oder 
uns ein geeignetes Pferd zur Verfügung stellen wollen, dann 
melden Sie sich gerne telefonisch bei Franz Dennenmoser 
(015167617057), per Mail an blutreitergruppe-vogt@gmx.de 

oder kommen Sie zu unserer Blutreiterversammlung am 
05.04.24 um 20:00 Uhr ins Paradies. 
Für Fragen und weitere Informationen stehen wir gerne zur 
Verfügung.

 
SV Vogt e.V.

FROHE OSTERN! 
Wir wünschen allen unseren Mit-
gliedern und Ehrenmitgliedern, 
Aktiven Spielern, Jugendspie-
lern, Trainern, Betreuern, Ord-
nern, Schiedsrichtern und allen 
Helfern rund um den Spielbe-

trieb sowie allen Zuschauern, Sponsoren und Unterstützern 
ein Frohes und Gesegnetes Osterfest. Die Berichte der an-
stehenden Spiele folgen dann nach Ostern.
 

Abteilung Fußball

Die nächsten Spiele: 
Ostermontag, 01.04.24, 15.00 Uhr: 
SV Kressbronn – SV Vogt, 2. M. spielfrei 
Sonntag, 07.04.24, 13.15/15.00 Uhr: 
Top-Spiel SV Vogt – SV Oberzell 
Sonntag, 14.04.24, 15.00 Uhr: 
VfL Brochenzell – SV Vogt, 2. M. spielfrei 
  
Bezirkspokal-Viertelfinale: 
Gründonnerstag, 28.03.24, 19.00 Uhr: 
SV Vogt II – TSG Ailingen I
 

Sonstige Mitteilungen

Theaterverein Waldburg e.V.: Waldburg 
Eine Hotelsuite, drei Tenöre, zwei Ehefrauen, drei Liebschaf-
ten und ein Stadion voller Opernfans; die Bühne ist bereitet 
für das Konzert des Jahrhunderts – na ja, solange Produzent 
Leo Sander es schafft, den liebeshungrigen, italienischen 
Star-Tenor Tito Merelli und seine heißblütige Ehefrau Maria 
im Zaum zu halten.  
Doch nicht nur die sorgen für reichlich Chaos. Alle anderen 
„helfen“ mit vereinten Kräften mit, dass das Konzert fast noch 
ins Wasser fällt. Loderndes Temperament, folgeschwere Ver-
wechslungen und dramatische Eifersuchtsanfälle tragen dazu 
bei, dass die Redewendung „the show must go on“ eine neue 
Bedeutung bekommt. Die drei Tenöre heißt die Farce in 2 Ak-
ten, welche der Theaterverein Waldburg für Sie spielt. Besu-
chen Sie unsere Aufführungen und haben Sie viel Spaß bei 
dieser kurzweiligen Komödie. 
Veranstaltungsort: Mehrzweckhalle Waldburg 
Aufführungstermine: 
Nachmittagsvorstellung:  
Freitag, 12.04.2024, 14:30 Uhr, Bewirtung mit Kaffee und Ku-
chen, Eintrittspreis: Erwachsene 5 Euro, Kinder 3 Euro, Nach-
mittagskasse, kein Kartenvorverkauf 
Abendvorstellungen: 
Freitag, 12.04.2024, 19:30 Uhr; Samstag, 13.04.2024, 19:30 Uhr;  
Sonntag, 14.04.2024, 18:30 Uhr; Freitag, 19.04.2024, 19:30 Uhr;  
Samstag, 20.04.2024, 19:30 Uhr; Eintrittspreis: 10 Euro 
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Kartenvorverkauf: 
Im Foyer der Gemeinschaftsschule Waldburg nur am Kar-
samstag, 30.03.2024 von 10 bis 13 Uhr. Telefonisch unter 
0151-23375331: 
An Karsamstag, 30.03.024 von 11 bis 18 Uhr. Ab Dienstag, 
2.04.2024 werktags von 18 bis 20 Uhr.
Vorbestellte Karten bitte spätestens am Tag der Aufführung 
bis 19.00 Uhr an der Abendkasse abholen. 
Für weitere Informationen, z.B. den Bestuhlungsplan besuchen 
Sie uns auf unserer Homepage www.theaterverein-waldburg.
de, bei Instagram oder Facebook und schmökern Sie in un-
serem Flyer! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 
Theaterverein Waldburg e.V.
 

Stellenausschreibung Gemeinde Waldburg 
Der viergruppige, kommunale Kindergarten „Vogelnest“ in 
Waldburg sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine neue
Kindergartenleitung (m/w/d) 
Er erwartet Sie: 
- ein aufgeschlossenes und engagiertes Team 
- eine halbtägige Freistellung für die Leitungstätigkeiten 
- eine umfassende Einarbeitung durch die bisherige Leitung 
- eine Unterstützung durch die stellvertretende Leitung 
Kommen Sie zu uns, wenn Sie eine berufliche Veränderung 
wagen wollen und neue Herausforderungen lieben. 
Die Vergütung erfolgt auf Basis der Tarifregelungen für den 
öffentlichen Dienst. 
Zusätzlich bieten wir Ihnen Benefits beim Jobticket, Jobbi-
ke-Leasing und Wellpass, eine betriebliche Zusatzversorgung 
und betriebliche Krankenversicherung sowie gratis Getränke. 
Habe wir Ihr Interesse geweckt? Dann senden Sie Ihre Bewer-
bung bitte mit den üblichen Unterlagen (Zeugnisse, Lebens-
lauf, usw.) an die Gemeindeverwaltung Waldburg, Hauptstraße 
20, 88289 Waldburg oder per E-Mail an poststelle@gemein-
de-waldburg.de. 
Anprechpartner für weitere Informationen ist Herr Heizenreder, 
Telefon 07529 9717-22. 
Weitere Infos finden Sie im internet unter www.gemein-
de-waldburg.de
 

Kulturforum Grünkraut e. V. -  
Pflegestufe Null 
Pflegestufe Null mit ihrem Programm: „Die Quadratur des 
Greises“
am 06. April 2024 um 20 Uhr, Pfarrstadel in Grünkraut 
Eintrittskarten 15 €  im Vorverkauf und an der Abendkasse 
Rathaus Grünkraut, Tel. 07 51-76 02 11
 

Thannfest vom 04. – 07. April 2024 
Liebe Freunde des Musikverein Alttann, 
hiermit laden wir Sie zu unserem diesjährigen Thannfest in 
unser gemütliches, beheiztes Festzelt nach Alttann ein. 
Am Donnerstagabend  können unsere Besucher  ab 18:30 
Uhr beim Feierabend-Hock mit Freunden und Bekannten bei 
leckerem kulinarischem Angebot und einem Feierabendbier 
vom Alltagstrott Abstand nehmen. Der Musikverein Alttann 
sorgt für die musikalische Unterhaltung. Es wird ein vielfäl-
tiges Programm unter der Leitung von Dominic Neusch auf 
die Bühne gebracht. 
Am Freitagabend ab 20 Uhr können sich unsere Besucher 
bei der Hot DJ-Night die Seele aus dem Leib tanzen. 
Am Samstagabend ab 20 Uhr spielen altbewährt die „Albkra-
cher“ auf. Wie jedes Jahr wird die musikalische Unterhaltung 
explosiv sein und zum Feiern animieren. Hier dürfen Sie sich 
auf Dirndlrock und Partywahnsinn freuen. 
Nach einem zünftigen Start mit Feierabendhock am Donners-
tag und zwei durchzechten Nächten, krönt unser diesjähriger 
Familientag das Festwochenende. Daher besuchen Sie uns 

gerne am Sonntag im Festzelt. Um 10:30 Uhr startet der Früh-
shoppen mit Mittagstisch und der musikalischen Umrahmung 
des Musikvereins Baindt. Abgelöst werden diese musikalisch 
von dem Musikverein Wolfegg. Um 13:30 Uhr startet das Fa-
milien- und Kinderprogramm. Der Festausklang wird gestaltet 
durch die Musikgruppe „Perblechs“. 
Wir freuen uns schon heute, Sie an unserem langen Festwo-
chenende in Alttann begrüßen zu dürfen. 
Musikalische Grüße aus Alttann 
Musikverein Alttann e.V.
 

Gemeinde Grünkraut: Stellenanzeige  
Betreuung Jugendhaus, Grünkraut 
Junge Menschen brauchen Freiräume um sich zu entfalten!
Willst du mit deiner Arbeit Gelegenheiten und Räume schaf-
fen, in denen junge Menschen ihre Kompetenzen entwickeln 
und entfalten können? Das Jugendhaus in Grünkraut ist ein 
Treffpunkt für Kinder und Jugendliche aus unserem Dorf in 
der Trägerschaft der Gemeinde. 
Deine Aufgaben 
-  gestalte einen offenen Jugendhausbetrieb unter Beteiligung 

und Teilhabe aller 
-  biete sozialraumorientierte Angeboten/Projekten bzw. baue 

eine Jugend- und eine Kindergruppe auf 
Dein Profil 
-  Eigenverantwortliches Arbeiten, Einsatzbereitschaft und gute 

Kommunikationsfähigkeit sind für dich selbstverständlich 
-  Du gestaltest die offene Arbeit mit Ideen und Kreativität ak-

tiv mit und entwickelst mit den Jugendlichen eigene Ideen 
weiter 

-  Du bist offen für die Ideen und die Spontanität der Jugend-
lichen und Kinder 

Wir bieten 
-  eine vielseitige, verantwortungsvolle Arbeit mit zeitlichem 

Gestaltungsspielraum und flachen Hierarchien. 
-  Bezahlung im Rahmen der Übungsleiterpauschale (ca. 5 -  

8 Stunden/Woche) 
-  qualifizierende Bescheinigungen für Studium oder Ausbil-

dung 
Melde dich bei Interesse gerne bei: GEMEINDE GRÜNKRAUT 
Yvonne Veit Kinder-, Jugend- und Familienbeauftragte; Tel: 
0751/7602-46; DI + DO: 9.00-12.00 Uhr; MI: 16.00-17.00 Uhr
 

Gemeinde Wolfegg: „Barock von unten“ – 
Volkstümliche Lieder, Musik und  
Instrumente aus der Barockzeit 
Die Vortragsreihe der Heimatkunde wird am Donnerstag, 04. 
April 2024 um 19 Uhr in der Zehntscheuer Gessenried im 
Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg von 
Bernhard Bitterwolf fortgesetzt. Kaum eine Epoche hat Ober-
schwaben so stark geprägt wie die Barockzeit. Nicht um-
sonst wird den Bewohnerinnen und Bewohnern dieses Land-
strichs eine sprichwörtliche barocke Lebensauffassung und 
-einstellung nachgesagt. Bernhard Bitterwolf stellt in seiner 
„Schwäbischen Stunde“ Volksmusik aus der Barockzeit vor 
und erläutert die in bäuerlichen Kreisen in der damaligen Zeit 
gespielten Instrumente. Auf seinem mit viel Humor gespick-
ten Blick zurück in die Geschichte, bringt Bernhard Bitterwolf 
u.a. Originalinstrumente wie Sackpfeife, Drehleier, Piffel und 
Scheitholz zum Tönen, Klingen, Pfeifen und Rauschen. Die 
einzelnen Stücke werden vom Musikanten in den jeweiligen 
historischen Kontext eingebettet.
Der Eintritt beträgt 4,- Euro.
Donnerstag, 11. April, 19 Uhr „Gestorben wird immer – Ster-
bebrauchtum in Oberschwaben“ Referent: Paul Sägmüller
Donnerstag, 18. April, 19 Uhr „D‘r Herrgott, ‘s Bier und d‘Fas-
net“ Referent: Flo Angele
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DRK-Kreisverband Ravensburg e.V.:  
Bergwacht – Jugend, Mit spielerischem 
Ehrgeiz für den Notfall lernen 
Spiel und Wettbewerb, Fähigkeiten und Wissen stehen 
im Mittelpunkt bei den Treffen der Bergwacht-Jugend 
des DRK-Kreisverbandes Ravensburg. Seit rund einem 
Jahr zeigen die Anleitenden der Ravensburger Bergwacht 
bis zu 15 Kindern und Jugendlichen einmal im Monat die 
Grundlagen, um Menschen in Not bei jedem Wetter und in 
jedem Gelände retten zu können. Die jungen Teilnehmen-
den lernen spielerisch und haben viel Spaß dabei. 
  
Sorgfalt steht an erster Stelle 
Jedes der anwesenden Kinder hat ein farbiges aufgerolltes 
Seil vor sich. Heute ist Knotenkunde. Im Hof der DRK-Zentrale 
des Kreisverbandes in der Ulmer Straße üben alle zusammen 
den Achterknoten mit Schlaufe. Anleiterin Judith Schönebeck 
instruiert mit einer spielerischen Übung. Wer seinen Knoten 
am schnellsten geknüpft hat, hat gewonnen. Sie gibt dabei 
zu bedenken: „Den Knoten exakt zu machen, ist wichtiger, als 
ihn schnell zu machen. Wenn der Knoten nicht hält, habt ihr 
sowieso verloren.“ Denn im Ernstfall hängt das eigene Leben 
daran. Der Knoten wird als Einbindeknoten am Klettergurt 
oder am Standplatz verwendet. 
  
Wettstreit spornt an 
Dann geht es aufgeregt und mit viel Eifer an die Aufgabe. Dafür, 
dass die meisten Kinder den Knoten an dem Tag erst gelernt 
haben, meistern sie ihn schon vorbildlich. Manche kennen 
ihn vom Klettern und haben einen kleinen Vorteil. Später wie-
derholen die Kids den Knoten mehrmals unter anderem auf 
einem Bein oder teilweise hinter dem Rücken, immer vom 
Spiel und Wettstreit angespornt. Die Aufregung ist genauso 
groß wie der Spaßfaktor. 
  
Mit viel Intuition zum Ziel 
Immer wieder halten die drei Betreuer Judith Schönebeck, 
Markus Mayer und Daniel Hennecke die Kinder an, nicht auf 
ihr Seil zu treten. Hintergrund ist, den sorgfältigen Umgang 
mit dem Material zu beherzigen. Denn im Notfall und bei Ber-
gungen muss es in einwandfreiem Zustand sein. Die Aktivi-
täten der Bergwacht-Jugend finden auch im Gelände statt. 
Bei einem Termin in der Höll in der Ravensburger Weststadt 
kam die Gebirgstrage zum Einsatz, um eine Person zu retten. 
Markus Mayer, Leiter der Bergwacht Ravensburg, schildert 
begeistert, wie die Kids die Trage bereitstellten: „Sie machten 
ganz intuitiv die dazugehörenden Arbeitsschritte in der rich-
tigen Reihenfolge.“ Zwei Jungen erklären, dass es den Berg 
runter einfacher war, den Berg hoch schon ziemlich schwierig. 
Schuld war auch das rutschige Gelände. So lernen sie, dass 
die Einsätze der Bergwacht bei jedem Wetter und in jedem 
Gelände bewältigt werden müssen. 
  
Für Kinder ab sechs Jahren 
Bis zu 15 Kinder ab sechs Jahren können in der Gruppe mit-
machen. Die Kinder erzählen auch unter Lachen, wie sie bei 
einem anderen Mal im Gelände ihre Betreuerin Judith fast 
vollständig einbanden. Danach riefen sie die 112 – also die 
Rettungsleitstelle. Am Telefon sollten sie etwa schildern, wo 
sie sind, was passiert war und ob es Verletzte gibt. Erst als 
die Person am anderen Ende es erlaubt habe, hätten sie auf-
legen dürfen. Auf diese Weise lernen die Kinder und Jugend-
lichen nicht nur die Grundlagen der Bergwacht, sondern auch 
des Rettungsdienstes. Jetzt schon ist die Vorfreude über den 
nächsten Termin groß. Denn dann besuchen sie die Rettungs-
leitstelle. 
  
Spielerischer Gewinn  
Am Anfang und am Ende der zweistündigen offenen Treffen 
der Bergwacht-Jugend stehen Spiele. Gefragt, was heute 
am besten gefallen hat, sagt ein Achtjähriger erfreut: „Dass 

wir beim Seilziehen gewonnen haben.“ Das Mitmachen bei 
der Bergwacht-Jugend ist aber auch ohne Sieg ein Gewinn 
für die Kids. 
  

Pro Natur Vogt-Waldburg e.V.: Bericht zur 
Jahreshauptversammlung am 11.03.2024 
Der Vorsitzende Manfred Scheurenbrand eröffnete um 19.31 Uhr  
die Versammlung. Er begrüßte 16 Mitgliedern und 5 Gäste, 
darunter Bürgermeister Michael Röger, sehr herzlich. 
Ein kurzer Rückblick erläuterte die Aktivitäten wie Schriftwech-
sel mit Behörden, Zweckverband, Pressearbeit, Abstimmung 
mit BUND Ravensburg, Versammlung mit dem SWR am Rei-
chermoos, Neujahrstreffen. 
Monika Wegele legte den Kassenbericht vor: die Einnahmen/
Spenden belaufen sich auf 6454 €. Ausgaben 462,38 €, da-
mit Kontostand 5991,62 €. Die beiden Kassenprüfer Stefan 
Albert Lampe und Ingeborg van Spankeren bescheinigten die 
ordnungsgemäße Kontoführung.  
Hubert Wegele beantragte die Entlastung, die einstimmig 
erfolgte. Als Wahlleiter führte er die Neuwahl des Vorstands 
mit den Wahlhelfern Dr. Hermann Biggel  und Michael Röger 
durch. 
Gewählt wurden: 
• 1. Vorstand Manfred Scheurenbrand: einstimmig 
•  2. Vorstand Dieter Josef Walter: 15 Stimmen, eine Enthal-

tung 
•  Schriftwart Michael Andreas von Hilchen: 15 Stimmen, eine 

Enthaltung 
• Monika Wegele: 15 Stimmen, eine Enthaltung 
• Stefan Albert Lampe: einstimmig 
• Ingeborg van Spankeren: 15 Stimmen, eine Enthaltung 
Die Vorbereitungen zum bunten Familien-Mooraktionstag am 
21. April 2024 ru“MOOR“en für’s Reichermoos laufen auf vol-
len Touren. Als Veranstalter hat  Pro Natur dazu ein breites 
Aktionsbündnis vom BUND über die ÖDP, Bündnis90/Die Grü-
nen, katholische Arbeitnehmerbewegung, Scientists4future, 
Parents4future, Psychologists4future, Klimacamp Ravensburg 
und Fridays4future gewonnen, die teilweise mit Informations-
ständen dabei sind. 
Unter ‚Verschiedenes‘ wurde die Pflicht zur Revitalisierung 
des Reichermoos betont, die auch das Regierungspräsidium 
Tübingen wünscht.  Pro Natur versteht sich nicht als Gegner 
des Zweckverbandes oder der Behörden, sondern als Mahner 
der längst überfälligen Renaturierung! 
Aktuell hat der Verein 41 Mitglieder. Manfred Scheurenbrand 
bedankt sich bei den Vorstandsmitgliedern für die geleistete 
Arbeit und für das Interesse der Teilnehmenden. Er schließt 
um 21.09 Uhr die Mitgliederversammlung.

 



Mitteilungsblatt Vogt 14 Nr. 13 vom 28. März 2024

Herausgeber: 
Bürgermeisteramt Vogt
Kirchstraße 11, 88267 Vogt
Telefon (07529) 209-0, Telefax: (07529) 209-24
www.vogt.de
Verantwortlich für den amtlichen Teil:
Bürgermeister Peter Smigoc oder sein Vertreter im Amt.

Weitere Inhalte:
Für übernommene Beiträge ist der Autor, bzw. der jeweilige Leiter der 
Institution oder des Vereins verantwortlich.

Verlag:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

Layout & Satz:
07154 8222-60 | layout@duv-wagner.de
Redaktionsschluss: Dienstag, 11 Uhr

Gewerbliche Anzeigen:
07154 8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: Dienstag, 10 Uhr
Katharina Härtel (verantwortlich)

Auflage & Erscheinungsweise:
1.350 Exemplare
Wöchentlich am Donnerstag

Abonnement:
07154 8222-20 | abo@duvwagner.de | www.duv-wagner.de/abo
Bezugsgebühr Jahresabo print 26,50 € | digital 17,67 €

Mediadaten:
www.duv-wagner.de/vogt

Fragen zur Zustellung:
07154 8222-30 | reklamation@duv-wagner.de

Es gelten die AGB der aktuell gültigen Preisliste von Druck + Verlag Wagner 
GmbH & Co. KG und werden auf Wunsch zugesandt.

Impressum

 

  

  

  

 
 

 

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Frische vor OrtFrische vor Ort

© Bruchnalski/DEIKE 748R05R2

Lösung: Stimmt etwas nicht?

© Seckinger/DEIKE 752R30R6

Schiffe versenken
Die abgebildeten „Schiffe“ sind aufzuspüren. 
Alle Schiffe liegen senkrecht oder waagrecht 
im Wasser. Keines berührt ein anderes, auch 
nicht über Eck. Die Zahlen am Rand bezeich-
nen die Anzahl der Schiffsteile pro Spalte oder 
Zeile.

Ihre 
Spende

hilft!
www.drk.de

Deutsches Rotes Kreuz e.V.
IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07      
BIC: BFSWDE33XXX

Überlebenswichtig, 
aber nicht 
selbstverständlich.

Sauberes 
Wasser.
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Heribert Wochner
(07529) 7762
Rebenweg 5, 88267 Vogt
Mobil 0170 9903512
heribertwochner@gmx.de

Bestattungen
Wochner
Erledigt sämtliche Formalitäten, auf 
Wunsch Hausbesuche und Überführung.

Ihr Bestatter im Ort

TAG UND NACHT TEL. ERREICHBAR

Feld 17, 88289 Waldburg, Telefon 0 75 29 1750

FESTTAGS-ANGEBOT

KALTER-BRATEN-AUFSCHNITT - für die feine Vesperplatte 100 g 1,85 €

BAUMANN’S SAITEN - Prädikat „exzellent“ 100 g 1,35 €

SCHINKEN-FLEISCHKÄSE - mit Pistazien verfeinert 100 g 1,59 €

PUTENFLEISCH (auf Vorbestellung)

KALBFLEISCH (auf Vorbestellung)

Verkaufszeiten in der Osterwoche 
Donnerstag, 28.03.2024 08.00  -  12.00 Uhr und 14.00  -  18.00 Uhr
Samstag, 30.03.2024 07.30  -  12.00 Uhr 

OSTER-SPEZIALITÄTEN  (bratfertig vorbereitet)
     – Wir bitten um Vorbestellung –

BRUZZELFLEISCH in der Backform (Schweinefleisch, Käse, Röstzwiebeln)

SCHWEINE-RÜCKEN „FÖRSTERIN“ - gefüllt
(Brät, Champignons, Kochschinken, Kaminbauch, Zwiebeln, Kräuter)

HÄHNCHEN-OBERKEULEN „BARONESSE“
(gefüllt mit Putenbrät), mariniert

Wir wünschen Ihnen ein
frohes Osterfest

Ihre LANDMETZGEREI BAUMANN

Bad Waldsee

NEU seit Januar 2024

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag:
 Donnerstag
•   Au� age: 2.500 Exemplare

(Vollverteilung: 9.600 Ex.)
•  mm-Preis: ab 0,69 €
•   in Kombination 

buchbar

Rufen Sie uns gleich an:
07154 8222-70

Oder senden Sie uns eine
E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

Wir beraten Sie gerne!

Verö� entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsentieren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 50 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!

KW
 1

4/
15

*

Frische vor OrtFrische vor OrtFrische vor Ort
Mein Nahversorger

* KW15: Pattonville, Biberach, Hochdorf, Bad Waldsee und Weingarten

GESCHÄFTSANZEIGEN

AUS DER LANDWIRTSCHAFT

Ihre Anzeige im Mitteilungsblatt
treffsicher – verbrauchernah – erfolgreich – preiswert!

Guter Service direkt im Ort

Ist Ihre Hausnummer
gut erkennbar?

Im Notfall kann das entscheidend für
rasche HILFE durch den ARZT oder den

Rettungsdienst sein!
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STELLENANGEBOTE

Gemeindeverwaltung, 88267 Vogt 
Postvertriebsstück B 7406 C - Entgelt bez. -
Dt. Post AG

Wie wär’s mit deiner Karriere.

Die beste Rendite bringt noch immer ein erfülltes Arbeits-

leben. Hier erwarten dich abwechslungsreiche Aufgaben 

bei einem sozialen Arbeitgeber. Werde Teil unseres Teams!

Mitarbeiter in der Küche (m/w/d)
ab sofort · Vollzeit mit 39 Std./Woche

   Haus der Pflege Ulrichspark, Kißlegg 

   Beatrice Winter, +49 7563 9108-51

    
    Web-ID 2023-0311

stiftung-heilig-geist.de/zukunft-service

    Gehalt über Mindestlohn · Geregelte Arbeitszeiten

Wie wär’s mit deiner Karriere.

Zukunfts-
investition?

    Gehalt über Mindestlohn · Geregelte Arbeitszeiten
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www.autohaus-schmidinger.de  info@autohaus-schmidinger.de
 88368 Bergatreute     Ravensburger Straße 54    0 75 27 - 92 12 - 0

IHR SERVICESPEZIALIST für
WERKSTATT
KAROSSERIE
LACK
UNFALLINSTANDSETZUNG
FAHRZEUGLACKIERUNG
GLASERSATZ + REPARATUR

Hilfe für den Garten in Vogt gesucht.
  0162-4658766

KFZ-MARKT


